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Hinweis: Die Klimafunktionen innerhalb des Testgebietes der städtebaulichen Szenarien wurden aus Modellie-
rungen im 10*10m Raster abgeleitet. Außerhalb des Testgebietes wurden die Informationen nachrichtlich aus 
der Klimafunktionskarte 2010 übernommen. Detaillierte Ableitungen und Ergebnisse sind im Begleitheft zum 
Städtebaulichen Rahmenplan Klimaanpassung der Stadt Karlsruhe ersichtlich.

RELEVANTE KLIMAFUNKTIONEN
Einwirkungsbereich von Kaltluft  

lokal wirksame Kaltluftleitbahn

übergeordnete Kaltluftleitbahn

Anschluss an großfl ächige 
Kaltluftproduktionsräume

Kaltluftlieferung von Freifl ächen

sonstige Freifl ächen

ENTLASTUNGSSYSTEM

ENTLASTUNGSFLÄCHEN
bioklimatische Entlastungsfl ächen

bioklimatische Entlastungsfl ächen mit 
eingeschränkter Nutzbarkeit

bioklimatische Entlastungsfl ächen_Wald

ERGÄNZENDE KOMPONENTEN
UND POTENZIALE

angebundene Spielplätze und Schulhöfe

Neueinrichtung von Pocket-Parks

Erhalt von Baumbestand in Blockinnenbereichen

Potenzial Rückbau, Entsiegelung und 
Begrünung in Blockinnenbereichen

Suchraum für Neueinrichtung von Pocket-Parks in den 
Stadtstrukturtypen Gewerbe und Industrie

Verknüpfung von Freiräumen

WASSER IM ÖFFENTLICHEN RAUM

Gewässer [Bestand]

Wasserspielplätze und Brunnen [Bestand]

Suchraum für Neueinrichtung von 
erlebbarem Wasser im öffentlichen Raum

M 1:10.000

ZUWEGUNGSSYSTEM

Zuwegungssystem_1. Priorität

Zuwegungssystem_2. Priorität

Baumbestand 
[Zuwegungssystem 1. Priorität]

durchgängige  Verschattung durch Baumergänzung [Zuwegungssystem 1. Priorität]
/ Handlungspriorität in Straßen mit Ausrichtung Nord-Süd / NO-SW

Baumbestand 
[Zuwegungssystem 2. Priorität]

durchgängige  Verschattung durch Baumergänzung [Zuwegungssystem 2. Priorität]
/ Handlungspriorität in Straßen mit Ausrichtung Nord-Süd / NO-SW

ergänzende Neupfl anzung von Bäumen zur durchgängigen 
Verschattung von Verbindungsstrecken und innerhalb von Quartieren

Trittsteine als kleinräumige Erholungsräume
> bei Strecken über 250-300 m durchgängigen Verschattung
 von Verbindungsstrecken und innerhalb von Quartieren

Spielplätze und Schulhöfe als ergänzende Erholungsräume
> bei Strecken über 250-300 m 

zu entwickelnde Trittsteine und Erholungsräume

STADTSTRUKTURTYPEN

POTENZIAL STADTSTRUKTUR

Potenzialfl äche klimaoptimierte Bebauung

Potenzialfl äche klimaoptimierte 
Nachverdichtung

Ausschluss von Bebauung auf Freifl ächen

Potenzialfl äche klimaoptimierte 
Gestaltung von Freifl ächen
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BIS 2050 BELASTET

BIS 2050 NICHT BELASTET

01_geschlossene Blockrandbebauung

02_offene Blockrandbebauung

03_Zeilenbebauung

04_Ortskern

05_Wohnbebauung mittlerer Dichte

08_Hochhausgebiete mit 
überwiegender Wohnnutzung

09_Bereiche mit Großstrukturen

10_Gewerbe

11_Industrie

Baustruktur

sensible Nutzung

Belastung nur tagsüber

Belastung nur nachtsüber

bereits heute belastete Quartiere mit Handlungspriorität - Ausweisung von 
klimaökologischen Sanierungsgebieten gemäß §136 BauGB möglich

Hinweis: Zum Zeitpunkt der Modellierung, auf der die 
Belastungsbewertung basiert, herrschten hier noch andere 
Nutzungsstrukturen vor (2010)

GEKOPPELTE

MASSNAHMEN

01
geschlossene Blockrandbebauung

02
offene Blockrandbebauung

03
Zeilenbebauung

04
Ortskern

05
Wohnbebauung mittlerer Dichte

08
Hochhausgebiete mit 
überwiegender Wohnnutzung

09
Bereiche mit Großstrukturen

10
Gewerbe

11
Industrie

StadtstrukturtypenAufbau Maßnahmen

EBÄUDEMASSNAHMEN
M 15
energetische 
Gebäudesanierung

M 18
sommerlicher Wärmeschutz
an Gebäuden

M 16
Dachbegrünung

M 17
Fassadenbegrünung

ERGÄNZENDE GESELLSCHAFTLICHE MASSNAHMEN
M 19
Nachbarschaftshilfemodelle
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Bearbeitung

LOKALE MASSNAHMEN
M 06
Rückbau (Entdichtung)

M 07
Entsiegelung

M 09
Verschattung von Straßen,
Plätzen und Gebäuden

M 10
Neueinrichtung von 
Pocket-Parks

M 11
Innen-/ 
Hinterhofbegrünung

M 13
Neueinrichtung von 
erlebbarem Wasser im 
öffentlichen Raum
(z.B. Wasserspielplätze)

M 14
grüne Gleistrassen

ÜBERGEORDNETE MASSNAHMEN
M 01
Erhalt und Schaffung von
Kaltluftentstehungsgebieten 
und Kaltluftschneisen

M 02
Erhalt, Schaffung und Entwick-
lung großräumiger Grünanlagen 

M 04
Reduktion
anthroptogener
Wärmeemissionen 

M 05
Erhalt und Schaffung 
von offenen und 

M 03
Vernetzung und Anbindung
von Freiräumen (Stadtparks 
und größere Grünanlagen)

Stadt Karlsruhe
Stadtplanungsamt

STÄDTEBAULICHER RAHMENPLAN

ANPASSUNGSKOMPLEX HITZE
KLIMAANPASSUNG


